
Hilfreicher
Pömpel

T A Ti" nützlich so einelVtrat-

vv iä'.h"#"'"i""#ä,
wird mir dieser Tage wieder be-
wusst. Eine Kurznachricht über
eine erforderlich gewordene Rohr-
reinigung in einer Nachbarwoh-
nung mit Sperrung derWasser-
versorgung am Vormittag genügt.
Einen der angerückten Sanittir-
fachleute bitten wir, auch einen
Blick auf die gebremsten Abflüsse
unserer Küchenspi.ile und der Du-
sche zu werfen. Alsbald erklärt der
Fachmann den sich zwischen den
beiden Abläufen des Spültischs
bildenden Stau, der gar keine Re-
paratur erfordert. Dann puhlt er
im Boden dei Duschkabine ein
klemmendes Filter'element aus
seiner Fassungi der von der Brau-
se befreite Wasserschlauch sorgt
im Abflussrohr für Überdruck und
bald ftir normalen Abfluss der auf-
geschwemmten Kalkteilchen. Alles
in Ordnung, ebenfalls ohne weite-
re Reparatur! Dass der Fachm€u1n
von meinem Vorschlag, vielleicht
etwas Reinigungsmittäl beizuge -

ben, nichts häilt, war zu efiNarten.
Doch sein GegenvorscNag über-
rascht mich: Im Falle eines ver-
langsamten Abflusses solle ich ein-
fach den Pömpel einsetzen, der
sei beiVerstopfungen meist hilf-
reich. Den was, bitte? Nun ja, die-
se Saugglocke aus Gummi mit lan-
gem Stiel, das sei ein Pömpel. Bei
meiner wie üblich folgenden Re-
cherche erfahre ich, der Pömpel
heiße im Norddeutschen Pümpel,
andernorts auch Fluppi und in ös-
terreich SteßI. Man lernt nie aus,
selbst bei Verstopfungen nicht.
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